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Graz, im September 2011

Sonderausstellung „Faszination Energie“ im Rahmen der Herbstmesse: Messebesucher auf der Reise zum Urknall
Die Grazer Herbstmesse 2011 präsentiert sich mit einem starken Mix aus wesentlichen Neuerungen und bewährten Angeboten an fünf spannenden Tagen und sechs Nächten mit einer neuen Tageskombination: Sie startet am Mittwoch, 28. September mit dem Opening, an dem alle Messehallen und das Freigelände ab 18 Uhr geöffnet sind, und das bei freiem Eintritt. Anschließend geht sie von Donnerstag, 29. September bis Montag, 3. Oktober (1 Euro-Tag) täglich ab 10 Uhr in Szene.
Die diesjährige Sonderausstellung wird erstmals in den Foyers der Stadthalle inszeniert und ist dem Thema „Faszination Energie“ gewidmet. Dabei werden vier Schwerpunkte zum Thema Energie besonders beleuchtet:

Hochspannend: Der Urknall als Moment der Entstehung aller Energie und die Erforschung der Teilchenenergie werden im Rahmen des Ausstellungsteils „Energie und Ursprung“ behandelt. Hochaktuell: Das Thema „Energie und Mobilität“ fokussiert den Einsatz von E-Mobilität auf Straße und Schiene, während sich der Bereich „Erneuerbare Energien“ auf Photovoltaik, Solarenergie, Windkraft und Biomasse konzentriert. Hochinteressant: „Energie und Mensch“ macht Energie so richtig spürbar und lädt zum Experimentieren und Probieren ein. So können die Besucher am Energiefahrrad testen, wie viel Muskelkraft sie benötigen, um eine Lampe, einen Fernseher oder eine Heizung in Gang zu bringen. Beim Stirling-Motor (Luftpumpen-Motor) geht es um das richtige Timing von drücken und ziehen, sodass der Motor ebenfalls mit Muskelkraft in Bewegung gesetzt wird. Weitere Experimentier-Stationen zu Wasserkraft, Solarthermie und Mechanik geben den Besuchern praktische Einblicke in die Welt der Energie. 

Auf den Spuren eines steirischen Nobelpreisträgers
Ebenfalls vor Ort: Ein Animations-Video des europäischen Kernforschungszentrums CERN in Genf über die „Urknall-Theorie“ der Entstehung unseres Universums. In einem gigantischen Teilchenbeschleuniger - der als das aufwändigste wissenschaftliche Experiment der Welt gilt - sollen die Bedingungen des so genannten Urknalls annähernd rekonstruiert werden.

Oder die „Funkenkammer“, die die Beobachtung von sogenannten Myonen, Teilchen der kosmischen Strahlung, erlaubt. Diese wurde übrigens von einem steirischen Nobelpreisträger – Viktor Hess – entdeckt.

Weitere Highlights sind etwa die Vorpräsentation des Audi Q5 Hybrid, das Versuchsfahrzeug Tera Fennek der TU Graz oder die Photovoltaik-Anlage mit intelligentem Energie-Zähler der Energie-Graz.
Nachfolgend ein Auszug der spektakulärsten Exponate:

· Audi e-tron, Elektrofahrzeug-Prototyp

· Audi Q5 Hybrid, Vorpräsentation

· Tera-Fennek 2010, ECO-Racer der TU Graz

· Urknall-Animation von CERN

· Hands-on-Stationen zum Thema Energie von Ökopark-Hartberg (Kraftstation, Energiefahrrad, Solarstation…)

· Energie Graz, funktionsfähige Photovoltaik-Anlage mit Smart-Metering (intelligenter Energie-Zähler)
· Funkenkammer des Institutes für Hochenergiephysik der ÖAW in Wien (Nachweis und Beobachtung von Myonen-Teilchen bzw. der kosmischen Hintergrundstrahlung)
Starke Partner sorgen für geballte Fachkompetenz, darunter u.a.:
Land Steiermark/Wirtschaftsressort, ECO World Styria, Österreichische Akademie der Wissenschaften ÖAW (Institut für Hochenergiephysik), TU Graz (Tera-Racing), TU Graz (V-Power-Racing-Team), CERN (Urknall-Animation, LHC-Info), ESA (Earth-Monitoring-Satellitenprojekte), Audi (Elektro- und Hybridantriebssysteme), Holding Graz, Energie Graz, KWB (Biomasse), Reisinger/Die Neuen (Solar, Photovoltaikanlage), Siemens Mobility (Schienenfahrzeuge), Siemens Industry (Smart Cities, E-Mobility), ÖBB-Infrastruktur (Hauptbahnhof NEU), ÖBB-Infrastruktur und Denzel-Elektrocar (Schiene + E-Mobility), Ökopark Hartberg (Energieanlagen, Hands-on-Exponate)
Die Ausstellung wird ermöglicht durch Wirtschaftslandesrat Dr. Christian Buchmann, Holding Graz und Energie Graz.
GRAZER HERBSTMESSE 2011

OPENING am Mittwoch, 28. September ab 18 Uhr - Freier Eintritt!

Donnerstag, 29. September bis Montag, 3. Oktober, täglich von 10 bis 18 Uhr

Vergnügungspark: täglich bis 24 Uhr (am Montag bis 21 Uhr)

Eintritt: 6 Euro, ermäßigt: 4 Euro.

Weitere Infos & Programm: www.grazerherbstmesse.at
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